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Herren Kreisklasse C Staffel 4

SG Nußloch III : SG Heidelberg-Neuenheim VI 
Freitag, 13.01.2023, 20:15 Uhr

Lorenz fixiert zwei Punkte für die SG Nußloch III

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der SG Nußloch III im
Spiel der Herren Kreisklasse C Staffel 4 gegen die SG Heidelberg-Neuenheim VI umschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 24:10 zeigt beim deutlichen 8:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Bürck, Lorenz und Hagmann die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich
gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen
von Bürck / Hein gegen Öhlschläger / Knödler. Zwischenzeitlich mussten Lorenz / Hagmann zwar
einen Satz abgeben, fuhren dann ihr Spiel gegen Seefried / Hammersdorf aber dennoch sicher in
vier Sätzen ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Michael Lorenz beim 11:4, 11:4, 11:8 mit
Roland Seefried. Mit nur einem Satzverlust ging Marko Bürck gegen Christiane Öhlschläger durchs
Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim 11:5, 11:8, 12:10 gegen Dieter Hammersdorf fand
Jürgen Hagmann von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Thomas Knödler wurden Jörg Pfister hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG Nußloch III und der SG Heidelberg-Neuenheim
VI. Zwischenzeitlich musste Michael Lorenz zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen
Christiane Öhlschläger aber trotzdem sicher mit 11:6, 5:11, 11:8, 11:3 ein. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Auf dem falschen Fuß
erwischte Marko Bürck seinen Gegner Roland Seefried beim überzeugenden Erfolg ohne
Satzverlust. Mit 3:1 hatte Jürgen Hagmann im Spiel gegen Thomas Knödler, in das er als sehr hoher
Favorit gegangen war, die Nase vorn. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Resultat: SG Nußloch III 8 Punkte, SG Heidelberg-Neuenheim VI 1 Punkte. Kaum
Chancen hatte Jörg Pfister beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Dieter Hammersdorf. Da war final
wirklich nichts zu holen. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SG Nußloch III am 20.01.2023 gegen den SV 02 Altneudorf
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 24.01.2023
gegen den TV Mauer III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Nußloch III

Doppel: Bürck / Hein 1:0, Lorenz / Hagmann 1:0 
Einzel: M. Lorenz 2:0, M. Bürck 2:0, J. Hagmann 2:0, J. Pfister 0:2 

 SG Heidelberg-Neuenheim VI
Doppel: Öhlschläger / Knödler 0:1, Seefried / Hammersdorf 0:1 
Einzel: C. Öhlschläger 0:2, R. Seefried 0:2, T. Knödler 1:1, D. Hammersdorf 1:1


